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Einleitung
Der Bedarf an und die Einführung von neuen Technologien für Unternehmen 
zur Gewährleistung ihrer kontinuierlichen Betriebsbereitschaft und 
Wettbewerbsfähigkeit ist offensichtlicher denn je, vor allem aufgrund der 
Pandemie. Die globale Gesundheitskrise machte deutlich, wie unvorbereitet 
viele Organisationen und Unternehmen waren, wenn es darum ging, sichere 
Lösungen zu implementieren, ihre Netzwerkkapazitäten zu erweitern oder 
Fernzugriff zu implementieren, z. B. bei Telemedizin, virtuellem Lernen und 
Homeoffice-Programmen. Die digitale Transformation erfordert ein automatisiertes, 
zielgerichtetes Netzwerk, das es Organisationen und Unternehmen ermöglicht, 
die neuesten Technologien schnell einzuführen und gleichzeitig eine sichere 
Infrastruktur für alle Nutzer aufrechtzuerhalten, unabhängig davon, ob sie sich vor 
Ort oder an einem anderen Standort befinden. 

Ein automatisiertes oder autonomes Netzwerk kann die Durchsetzung von 
Netzwerkrichtlinien auf allen Geräten eines Unternehmens beschleunigen. Darüber 
hinaus kann es sich selbst überwachen und kontinuierlich optimieren, um die 
Anforderungen der Benutzer zu erfüllen. 

„Das Ziel der autonomen Netzwerke ist die Bereitstellung einer Vielzahl von 
autonomen „Netzwerk-/IKT“-Services, -Infrastrukturen und -Funktionen mit einem 
Erlebnis nach dem Prinzip „Keine X“ (keine Wartezeiten, keine Benutzereingriffe, 
keine Probleme). All dies basiert auf vollautomatischen Lebenszyklus-Operationen 
auf der Grundlage eigenständiger „Self-X“-Aktionen" (Self-Serving, Self-Fulfilling, 
Self-Assuring, also Selbstservice, Selbstausführung und Selbstprüfung), die eine 
dynamische Anpassung an die Kundenbedürfnisse und verfügbaren Ressourcen 
ermöglichen. Diese Services reichen von effizienteren Versionen aktueller Dienste 
über unternehmenskritische Services bis hin zu neuartigen revolutionären Services 
zur Unterstützung neuer Geschäftsmodelle und innovativer Nutzererfahrungen; 
autonome Netzwerke zeichnen sich auch durch sich selbst weiterentwickelnde 
Netzwerkinfrastrukturen für die Telekommunikation aus.“1 

Das autonome Netzwerk von Alcatel-Lucent Enterprise ist einer der drei 
Hauptpfeiler des Digital Age Networking-Konzepts (autonomes Netzwerk, Internet 

der Dinge und Geschäftsinnovation), das Unternehmen den Einstieg in die Ära der 
digitalen Transformation erleichtert.

Das hochleistungsfähige autonome Netzwerk kann automatisch Netzwerkdienste 
bereitstellen, den geschäftskritischen Netzwerkbetrieb automatisieren und 
gleichzeitig die Nutzererfahrung verbessern. IoT-Onboarding ermöglicht es 
Unternehmen, die Digitalisierung durch sichere IoT-Bereitstellung und -Verwaltung 
zu erweitern. So lässt sich eine riesige Anzahl an IoT-Geräten integrieren, 
einbinden und vernetzen, die das Herzstück der neuen digitalen Prozesse bilden. 
Geschäftsinnovation ermöglicht Unternehmen die Nutzung von Technologie 
zur Beschleunigung ihrer digitalen Transformation mit neuen automatisierten 
Arbeitsabläufen zur Entlastung der Mitarbeiter, da arbeitsintensive oder sich 
wiederholende Aufgaben wegfallen.
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Digital Age Networking
In der Wirtschaft wird heute immer mehr auf eine effizienzsteigernde Digitalisierung 
gesetzt. Um wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen Unternehmen neueste digitale 
Innovationen in den Bereichen Mobilität, Datenanalyse, Cloud und Internet der Dinge 
(IoT) in ihre Abläufe, Prozesse und Computersysteme integrieren. Dieser als digitale 
Transformation bezeichnete Trend ermöglicht den Aufbau einer Infrastruktur im 
Unternehmen, die die Vernetzung digitaler Anwendungen, IoT und Benutzergeräte 
unterstützt. Gleichzeitig entstehen optimierte Workflows, effizientere Prozesse 
und differenzierte Produkte und Dienstleistungen. Das erhöht die Kunden- und 
Mitarbeiterzufriedenheit. 

Früher dauerte es mehrere Tage, bis ein Dienst im Netzwerk bereitgestellt und 
konfiguriert wurde. Heute dauert es nur noch Sekunden – dank der fehlerfreien 
automatischen Implementierung moderner digitaler Netzwerke von Alcatel-Lucent 
Enterprise. Durch diesen Paradigmenwechsel wird aus Netzwerken mit komplexer und 
kostspieliger Infrastruktur die treibende Kraft neuer Einnahmequellen bei niedrigen 
Betriebskosten.

Digital Age Networking−die Eintrittskarte ins neue Zeitalter der digitalen 
Transformation für Unternehmen und Organisationen − basiert auf drei Säulen.

• Ein hochleistungsfähiges autonomes Netzwerk kann automatisch Netzwerkdienste 
bereitstellen, den geschäftskritischen Netzwerkbetrieb automatisieren und 
gleichzeitig die Nutzererfahrung verbessern. 

• IoT-Onboarding ermöglicht es Unternehmen, die Digitalisierung durch sichere IoT-
Bereitstellung und -Verwaltung zu erweitern. Über das Netzwerk lässt sich eine 
große Anzahl an IoT-Geräten integrieren, hinzufügen und vernetzen. Sie bilden das 
Herzstück der neuen digitalen Geschäftsprozesse. 

• Geschäftsinnovation beschleunigt die digitale Transformation in Unternehmen mit 
neuen automatisierten Arbeitsabläufen durch die Entlastung arbeitsintensiver oder 
sich wiederholender Aufgaben.
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Eine der größten Herausforderungen für die digitale Transformation im Gesundheitswesen ist 
die Interaktion zwischen den verschiedenen Netzwerkabteilungen. Gesundheitsdienstleister 
arbeiten normalerweise mit einer Vielzahl von verschiedenen Netzwerken, die komplett 
voneinander getrennt sein können. Diese können folgendes umfassen: ein medizinisches IoT, 
klinische Anwendungen, Patientenakten, administrative Informationen, den Internetzugriff von 
Patienten/Besuchern, Kommunikationssysteme und vieles mehr. 

Durch diese vielzähligen Anforderungen ergibt sich der Bedarf nach einem konvergenten 
Netzwerk, das mehrere Netzwerke verbindet, aber nicht konsolidiert. Die Wartung getrennter 
Netzwerke führt fast immer zu QoS- und Kostenproblemen. Die ideale Lösung hierfür ist die 
Einbindung aller Elemente in eine einzige IT-Infrastruktur, um die Verwaltung, Überwachung 
und Wartung des Netzwerks zu erleichtern und gleichzeitig ein hohes Sicherheitsniveau zwischen 
den Netzwerken aufrecht zu erhalten. 

Digital Age Networking basiert auf drei Säulen und ermöglicht Gesundheitsdienstleistern 
(Krankenhäusern, Kliniken und Einrichtungen für betreutes Wohnen) den Einstieg in die Ära 
der digitalen Transformation.

• Ein hochleistungsfähiges autonomes Netzwerk kann automatisch Netzwerkdienste 
bereitstellen, den geschäftskritischen Netzwerkbetrieb automatisieren und gleichzeitig die 
Nutzererfahrung (u. a. Kliniker, Patienten und Personal) verbessern. 

• IoT-Onboarding ermöglicht es Gesundheitsdienstleistern, die Digitalisierung durch sichere 
IoT-Bereitstellung und -Verwaltung zu erweitern. Über IoT-Onboarding lässt sich eine große 
Anzahl an IoT-Geräten integrieren, einbinden und vernetzen, die das Herzstück der neuen 
digitalen Geschäftsprozesse im Gesundheitswesen bilden. 

• Business Innovation ermöglicht es Gesundheitsdienstleistern, ihre digitale Transformation mit 
neuen automatisierten Arbeitsabläufen durch die Entlastung arbeitsintensiver oder sich 
wiederholender Aufgaben zu beschleunigen.

Die drei Eckpfeiler moderner digitaler Netzwerke sind:

Automatisierung 
geschäftskritischer 
Netzwerkoperationen 
und Verbesserung der 
Nutzererfahrung

Ausbau der 
Digitalisierung durch 
sichere IoT-Einbindung 
und -Verwaltung

Beschleunigung der 
Transformation mit 
automatisierten 
Work�ows

IoT
Geschäfts-
Innovation

Autonomes 
Netzwerk

2

 
1https://www.etsi.org/images/files/ETSIWhitePapers/etsi-wp-40-Autonomous-networks.pdf

https://www.al-enterprise.com/de-de/solutions/autonomous-network?utm_source=digital-asset&utm_medium=pdf&utm_campaign=dan-2020&utm_content=auto-ntwk-bro
https://www.al-enterprise.com/de-de/solutions/digital-age-networking?utm_source=digital-asset&utm_medium=pdf&utm_campaign=dan-2020&utm_content=auto-ntwk-bro
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Eine sich weiterentwickelnde Infrastruktur 

Die IT-Infrastruktur hat sich in den letzten 20 Jahren von rechenzentrumszentrierten 
hin zu verteilten Architekturen entwickelt. Es dauert nur wenige Minuten, eine neue 
Anwendung zu installieren, aber Tage oder sogar Wochen, um das Firmennetz Schritt für 
Schritt manuell einzurichten. 

Zu den Herausforderungen der digitalen Transformation heutiger Netzwerke gehören: 
Komplexität des Betriebs, mangelnde Agilität, Anfälligkeit für menschliche Fehler und 
die Unfähigkeit, geschäftliche Innovationen zu unterstützen. Organisationen fehlt es oft 
an der grundlegenden Netzwerkinfrastruktur, die für die digitale Transformation ihrer 
Unternehmen erforderlich ist, ganz gleich, um welches Geschäft es sich handelt. 

Das soll sich ab sofort ändern. IT-Verantwortliche können jetzt das Hauptaugenmerk 
verstärkt auf die Umstellung der Geschäftsabläufe legen, statt lediglich auf den Aufbau 
und Betrieb der Infrastruktur.  

Das autonome Netzwerk von Alcatel-Lucent Enterprise

Das autonome Netzwerk wird automatisch konfiguriert und bereitgestellt, so dass nur 
minimale oder sogar überhaupt keine menschlichen Eingriffe erforderlich sind. Es stellt 
sicher, dass neue Technologien für verstreute Belegschaften einsatzfähig und skalierbar 
sind, und bietet einen geschäftskritischen, sicheren Netzwerkbetrieb bei gleichzeitiger 
Optimierung der Nutzererfahrung. Die Architektur des autonomen Netzwerks bietet eine 
automatisierte Servicebereitstellung zwischen Nutzern, Geräten und Anwendungen und 
gewährleistet eine robuste Netzwerkinfrastruktur. Durch automatisierte Umzüge, 

Ergänzungen und Änderungen wird Zeit- und Arbeitsaufwand bei der Wartung und beim 
Betrieb des Netzwerks gespart.

Beispiel für eine automatisierte Benutzer-/Geräteverbindung mit autorisierten 
Anwendungen:

Autonome Netzwerke

A network service is 
a secure connection 
from a user or object to 
authorized application(s)

iFab





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Autonome Netzwerke
Die IT-Infrastrukturen haben sich in den letzten 20 Jahren weiterentwickelt. Mittlerweile 
ist alles voll automatisiert. Die Netzwerke haben mit dieser Entwicklung leider nicht 
Schritt gehalten. Es dauert nur wenige Minuten, eine neue Anwendung zu installieren, 
aber Tage oder sogar Wochen, um das Firmennetz Schritt für Schritt manuell 
einzurichten. Das soll sich ab sofort ändern. Führende IT-Unternehmen können jetzt das 
Hauptaugenmerk verstärkt auf die Umstellung der Geschäftsabläufe legen, statt auf den 
Aufbau und Betrieb der Infrastruktur, wie es bisher erforderlich war. 

Das autonome Netzwerk von Alcatel-Lucent Enterprise wird automatisch konfiguriert 
und bereitgestellt. Es gewährleistet einen geschäftskritischen, sicheren Netzwerkbetrieb 
und optimiert gleichzeitig die Nutzererfahrung. Als Bestandteil der autonomen 
Netzwerkarchitektur automatisiert die Intelligent Fabric-Technologie (iFab) die 
Einrichtung des Netzwerkes und vereinfacht das Verändern und Hinzufügen von 
Komponenten. Dadurch sinken auch Zeit und Aufwand für Wartung und Betrieb des 
Netzes. In der Zukunft wird sie sich mit Hilfe von maschinellem Lernen automatisch an 
veränderte Geschäftsbedingungen anpassen und automatisch eine sichere Verbindung 
von einem Nutzer oder Objekt zu einer autorisierten Anwendung herstellen. Durch 
die Analyse von Netzwerkkonfigurationen, Quality of Experience-Messungen (QoE) 
und bekannten Problemen, korreliert mit Informationen über die Hardware- und 
Softwareversion des Netzwerks, wird die Netzwerkmanagement-Software in der Lage 
sein, dem Administrator Konfigurationsänderungen und Updates vorzuschlagen. 

Das autonome Netzwerk bietet ein resilientes, nahtloses Verbindungserlebnis mit dem 
Alcatel-Lucent OmniSwitch®(LAN) und dem Alcatel-Lucent OmniAccess® Stellar (WLAN), 
kombiniert mit ultraschneller Konvergenz, sicherer Netzwerkzugriffskontrolle, 
gesicherter Quality of Service (QoS) und einem sicheren, diversifizierten Code für 
einen garantiert OS-gehärteten Switch. Das Firmen-WLAN der neuen Generation mit 
integrierter WLAN-Kontrolle in den Access Points macht physische Controller an 
zentraler Stelle überflüssig. Die verteilte Architektur sorgt für eine optimale Leistung 
und Skalierbarkeit bei hoher Verfügbarkeit, einfacher Bedienbarkeit und niedrigen 
Gesamtbetriebskosten (Total Cost of Ownership, kurz TCO). Die WLAN-Lösung wird 
mit einem umfassenden kabelgebundenen LAN gekoppelt, das bei der Einrichtung 
von Systemen alle Anforderungen erfüllt – vom Zugang über das Kernnetz bis hin 
zum Rechenzentrum. Das gesamte System läuft auch unter extremsten und widrigsten 
Bedingungen.
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Autonomes Netzwerk
 

Die IT-Infrastrukturen haben sich in den letzten 20 Jahren weiterentwickelt. Mittlerweile ist alles 
voll automatisiert. Die Netzwerke haben mit dieser Entwicklung leider nicht Schritt gehalten. Es 
dauert nur wenige Minuten, eine neue Anwendung zu installieren, aber Tage oder sogar Wochen, 
um das Firmennetz Schritt für Schritt manuell einzurichten. Das soll sich ab sofort ändern. 
Führende IT-Unternehmen können jetzt das Hauptaugenmerk verstärkt auf die Umstellung der 
Geschäftsabläufe legen, statt lediglich auf den Aufbau und Betrieb der Infrastruktur, wie es 
bisher erforderlich war. 

Das autonome Netzwerk von Alcatel-Lucent Enterprise wird automatisch konfiguriert und 
bereitgestellt. Es gewährleistet einen geschäftskritischen, sicheren Netzwerkbetrieb und 
optimiert gleichzeitig die Nutzererfahrung. Als Bestandteil der autonomen Netzwerkarchitektur 
automatisiert die Intelligent Fabric-(iFab-) Technologie die Einrichtung des Netzwerkes und 
vereinfacht das Verändern und Hinzufügen von Komponenten. Dadurch sinken Zeit und Aufwand 
für Wartung und Betrieb des Netzes. In der Zukunft wird sie sich mit Hilfe von maschinellem 
Lernen automatisch an veränderte Geschäftsbedingungen anpassen und automatisch eine 
sichere Verbindung von einem Nutzer oder Objekt zu einer autorisierten Anwendung herstellen. 
Durch die Analyse von Netzwerkkonfigurationen, Quality of Experience-(QoE-)Messungen und 
bekannten Problemen, korreliert mit Informationen über die Hardware- und Softwareversion 
des Netzwerks, wird die Netzwerkmanagement-Software in der Lage sein, dem Administrator 
Konfigurationsänderungen und Updates vorzuschlagen. 

Das autonome Netzwerk bietet ein nahtloses Verbindungserlebnis mit dem Local Area 
Network (LAN) und dem Wireless Local Area Network (WLAN), kombiniert mit ultraschneller 
Ausfallsicherheit, sicherer Netzwerkzugriffskontrolle und einem sicheren, diversifizierten Code, 
um einen OS-gehärteten Switch zu gewährleisten. Das Firmen-WLAN der neuen Generation mit 
integrierter WLAN-Kontrolle in den Access Points macht physische Controller an zentraler Stelle 
überflüssig. Die verteilte Architektur sorgt für eine optimale Leistung und Skalierbarkeit bei hoher 
Verfügbarkeit, einfacher Bedienbarkeit und niedrigen Gesamtbetriebskosten (TCO). Die WLAN-
Lösung wird mit einem umfassenden kabelgebundenen LAN gekoppelt, das bei der Einrichtung 
von Systemen alle Anforderungen erfüllt – vom Zugang über das Kernnetz bis hin zum 
Rechenzentrum. Das gesamte System läuft auch unter extremsten und widrigsten Bedingungen.

Ein einziges Network Management System (NMS) (NMS) stellt eine zusätzliche Integrationsebene 
zwischen kabelgebundenen und drahtlosen Netzwerken bereit. So sinkt der Arbeitsaufwand für 
den IT-Manager, der ab sofort nicht mehr zwei Managementsysteme mit zwei unterschiedlichen 
Richtlinien und Konfigurationsregeln für das LAN und das WLAN verwalten muss. Das NMS 
zeichnet sich durch ein einheitliches Servicemanagement sowie netzwerkübergreifende 
Transparenz aus. Dies wirkt sich positiv auf die Effektivität der IT und die Agilität des 
Unternehmens aus. 

Arzt OP-Roboter

Ein Netzwerkdienst stellt 
eine sichere Verbindung 
von einem Nutzer oder 
Objekt zu (einer) genehmigten 
Anwendung(en) her

iFab






P�egekraft

A network service is 
a secure connection 
from a user or object to 
authorized application(s)

iFab






Ein einziges Netzwerkmanagementsystem (NMS) stellt eine zusätzliche 
Integrationsebene zwischen kabelgebundenen und drahtlosen Netzwerken 
bereit. So sinkt der Arbeitsaufwand für den IT-Manager, der ab sofort nicht 
mehr zwei Managementsysteme mit zwei unterschiedlichen Richtlinien 
und Konfigurationsregeln für das LAN und das WLAN verwalten muss. 
Das NMS zeichnet sich durch ein einheitliches Servicemanagement sowie 
netzwerkübergreifende Transparenz aus. Dies wirkt sich positiv auf die 
Effektivität der IT und die Agilität des Unternehmens aus. 
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Automatisierung: von Edge bis Core

Die Architektur des autonomen Netzwerks von Alcatel-Lucent Enterprise deckt von der 
Peripherie bis zum Kern des Netzwerks alles ab:

•	 Unified Edge: Nutzer, Geräte und das Internet der Dinge können sich mit dem Local 
Area Network (LAN) und/oder dem Wireless Local Area Network (WLAN) verbinden. 
Das Verbindungserlebnis ist einheitlich gestaltet und das Leistungsspektrum immer 
gleich. Der Wechsel eines Geräts von festem LAN zu WLAN ist einfach und sicher 
möglich.

•	 Unified Fabric: LAN, WLAN, Core/Rechenzentrum und in Kürze auch ein 
Zweigstellenportfolio mit Cloud-Management und eingebetteter Sicherheit

•	 Automatisierte Netzwerkdienste: Dies ist die Schlüsselebene im autonomen 
Netzwerk. Sie ermöglicht eine Netzwerkautomatisierung durch Programmierbarkeit, 
Bereitstellung, Analysen, die Rainbow™-Workflow-Engine von Alcatel-
Lucent Enterprise sowie die Integration von Drittanbieter-Produkten. Eine 
optimal definierte Telemetrie (syslog) und APls ermöglichen eine Vielzahl von 
Automatisierungsfunktionen, einschließlich:

•	 Situationsbewusstsein: Das Netzwerk erkennt Bewegungen, Hinzufügungen oder 
Änderungen und passt die Netzwerkparameter automatisch an.

•	 Netzanalyse: Ermöglicht automatisierte Reaktionen der Netzwerkdienste auf 
bestimmte vordefinierte Kriterien der Netzwerkleistung oder -konnektivität. 

•	 Richtlinienverwaltung: Der Unified Policy Authentication Manager (UPAM) 
ermöglicht die Netzwerk-, Geräte- und Nutzerkonfiguration. Er verwaltet Rollen 
sowie Netzwerk- und Anwendungszugriffsrichtlinien. 

•	 Proaktives Lebenszyklus-Management (PaLM): Bietet eine Bestandsverwaltung 
und stellt sicher, dass die Wartung von Software und Netzwerkgeräten auf dem 
neuesten Stand ist.

•	 Zero-Trust-Plattform für Orchestrierung und Verwaltung: Bereitgestellt mit 
sicherem IoT-Onboarding und -Monitoring.

•	 Orchestrierung und Verwaltung: Verwendung einer einzigen 
Verwaltungsplattform entweder vor Ort oder  in der Cloud.

•	 Integration von Drittanbietern: Die APls von ALE ermöglichen 
kundenspezifische Dienste und/oder Berichte, basierend auf den spezifischen 
Geschäftsanforderungen. 

•	 Workflow-Automatisierung: Bei der Integration in Rainbow als Workflow-Engine 
kann das Netzwerk auf API- oder IoT-Eingaben reagieren und diese basierend 
auf voreingestellten Regeln und Auslösern anwenden, die automatisch eine 
vordefinierte Reihe von Aktionen ausführen.

All dies ist darauf ausgerichtet, Geschäftsergebnisse zu liefern, die den 
Geschäftszielen der Kunden entsprechen. 

Workflow-Automatisierung:

Für Netzwerke und Domänen anderer Anbieter unterstützt das autonome Netzwerk 
von Alcatel-Lucent Enterprise die Automatisierung der Zweigstelleninfrastruktur, was 
Folgendes umfasst:

•	Zero-Touch-Zweigstelleneinrichtung.

•	Maximale Sicherheit (gehärtetes Switch-Betriebssystem, ergänzt durch sicheren 
diversifizierten Code,  unabhängige Validierung und Verifizierung der Alcatel-
Lucent OmniSwitch®-Betriebssystemsoftware sowie Anwendungsanalyse und 
Richtliniendurchsetzung am Rand des Netzwerks).

•	Zentrale Verwaltung (vor Ort oder in der Cloud).

•	Zentralisierte Zugriffsrichtlinien.

•	Automatische VPN-Einrichtung.

•	Endgeräte-Fingerprinting. Alcatel-Lucent OmniVista® 2500 Network Management 
System-Datenbank, ergänzt durch eine Cloud-Gerätedatenbank, um Millionen von 
Geräten und Anlagen per Fingerabdruck zu identifizieren und ein automatisches 
und sicheres Onboarding zu ermöglichen; nicht identifizierte Geräte werden 
vorübergehend unter Quarantäne gestellt, bis weitere Maßnahmen ergriffen werden.
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Geschäftsinnovation
Neue Geschäftsprozesse werden optimiert, wenn sie Nutzer-, Anwendungs- und IoT-
Metriken in Echtzeit nutzen. Digital Age Networking kann Unternehmen bei der Optimierung 
von Prozessen und Dienstleistungen unterstützen. Dies ist der Schlüssel zu Innovation, 
verbesserter Produktivität, Workflow-Optimierung und einer optimierten Nutzererfahrung.

Technologische Innovationen, wie IoT, Standortdienste und Kollaborationsplattformen, stehen 
an der Spitze der Automatisierung von Geschäftsprozessen und Dienstleistungen. Dank der 
Integration dieser Komponenten durch Alcatel-Lucent Enterprise können Unternehmen die 
Vorteile ihrer Technologieinvestitionen voll ausschöpfen. 

Alcatel-Lucent OmniAccess Stellar Standortdienste umfassen Asset Tracking und 
standortbasierte Dienste für mehr Sicherheit und geringere betriebliche sowie 
objektbezogene Kosten. 

Alcatel-Lucent OmniAccess Stellar Asset Tracking dient der Echtzeit- und Verlaufsortung 
von Nutzern oder Objekten in Innenräumen durch den Einsatz von WLAN-und Bluetooth-
Technologien. Anhand dieser Informationen können Unternehmen Workflows besser 
verstehen, die Geräteauslastung erhöhen, Personen oder Objekte schneller orten, Diebstahl 
oder Verlust von Objekten verhindern, die Produktivität steigern und gleichzeitig die 
Nutzererfahrung verbessern. Aus operativer Sicht können verlegte oder verlorene Geräte 
jedes Jahr hohe Kosten für Unternehmen verursachen. Da ist es von Vorteil, wenn in 
Echtzeit ermittelt werden kann, wo sie sich befinden oder wo sie standardmäßig aufbewahrt 
werden. Weitere wichtige Funktionen von OmniAccess Stellar Asset Tracking sind das 
Echtzeit-Hotspot-Tracking und die Kontakt-Rückverfolgung, beispielsweise um Bereiche 
zu erkennen, in denen sich mehr Menschen als erlaubt aufhalten, oder zur nachträglichen 
Benachrichtigung von Personen im Falle eines Vorfalls, z. B. beim Austritt schädlicher 
Chemikalien oder Ausbruch ansteckender Krankheiten. 

Alcatel-Lucent OmniAccess Stellar für standortbasierte Dienste (LBS) umfassen 
Leitsysteme (Selbstnavigation in Gebäuden) und Geo-Benachrichtigungen (Push-
Nachrichten) auf Basis einer Geolokalisierung, die alle über eine Cloud-Anwendung 
verwaltet werden. Leitsysteme liefern detaillierte Wegbeschreibungen zu Büros, 
Konferenzräumen und anderen Zielorten, wie Kantine oder Toiletten. Geo-
Benachrichtigungen sind standortbasierte Nachrichten, die an die mobilen Geräte von 
Personal und Besuchern gesendet werden können. Unternehmen können mit Hilfe 
von LBS Nutzerverhalten und -muster analysieren. Die LBS Cloud-Anwendung erfasst 
diese Daten und stellt Analyse-Dashboards zur Verfügung, mit denen Personen, 
Ressourcen und betriebliche Arbeitsabläufe optimiert werden können. Anhand dieser 
Informationen können Unternehmen und Einrichtungen effizienter arbeiten, die 
Orientierung in Innenräumen erleichtern und Umsätze generieren, indem sie Kunden 
passend zu deren Standort Werbung und Dienstleistungen anbieten.

Im Kontext der Geolokalisierung können mit Hilfe von Echtzeit- und Historiendaten 
innovative digitale Geschäftsprozesse und Dienstleistungen entwickelt werden. 
Durch die Integration von Daten aus den OmniAccess Stellar-Standortdiensten in 
ein Business Collaboration Tool, etwa Rainbow™ von Alcatel-Lucent Enterprise, 
können einfache oder sich wiederholende Aufgaben automatisiert werden. Darüber 
hinaus ermöglicht sie die Entwicklung von Workflows, die mit Triggern, Regeln und 
Aktionen automatisiert werden können.

Broschüre
Digital Age Networking für das Gesundheitswesen 7

Alcatel-Lucent OmniAccess Stellar standortgebundene Dienstleistungen (LBS) umfassen 
Leitsysteme (Selbstnavigation in Gebäuden) und Geo-Benachrichtigungen (Push-Nachrichten) 
auf Basis von Geolocation, die alle über eine Cloud-Anwendung verwaltet werden. Leitsysteme
ermöglichen Wegbeschreibungen zu einem Patientenzimmer und anderen Zielorten, wie 
Cafeteria, Toiletten, Radiologie und Wartezimmern. Geo-Benachrichtigungen sind Nachrichten, 
die beispielsweise an mobile Endgeräte von Pflegepersonal, Ärzten und Besuchern 
gesendet werden können, um sie daran zu erinnern, sich vor dem Betreten und Verlassen 
eines bestimmten Bereichs oder eines Patientenzimmers zum Schutz vor Infektionen und 
ansteckenden Krankheiten die Hände zu desinfizieren. Unternehmen können mit Hilfe von 
LBS Nutzerverhalten und -muster analysieren. Die LBS Cloud-Anwendung erfasst diese Daten 
und stellt Analyse-Dashboards zur Verfügung, mit denen Personen, Vermögenswerte und 
betriebliche Arbeitsabläufe optimiert werden können. Anhand dieser Informationen können 
Einrichtungen des Gesundheitswesens effizienter arbeiten, die Indoor Navigation erleichtern 
und Umsätze generieren, indem sie Kunden Promotionen und Dienstleistungen basierend 
auf dem Standort des Kunden anbieten, z. B. wenn Besucher an einer Geschenke-Boutique 
vorbeikommen.

Im Kontext der Geolokalisierung können mit Hilfe von Echtzeit- und Historiendaten neue, 
innovative, digitale Geschäftsprozesse und Dienstleistungen entwickelt werden. Durch 
die Integration von Daten aus OmniAccess Stellar Standortdiensten mit einem Business 
Collaboration Tool, wie Rainbow™ von Alcatel-Lucent Enterprise, können einfache oder sich 
wiederholende Aufgaben automatisiert werden. Darüber hinaus ermöglicht sie die Entwicklung 
mit Hilfe von Triggern, Regeln und Aktionen automatisierter Workflows. Ferner kann sie zur 
Optimierung von Menschen, Anlagen und betrieblichen Abläufen eingesetzt werden. Mit Hilfe 
dieser Informationen können Einrichtungen ihre Betriebseffizienz steigern.

8 • Bei Zwischenfällen kann 
das Sicherheitspersonal 
leicht geortet und an 
entsprechende Orte 
geschickt werden.

POOL/SPAHHHH HH

1 • Patienten werden an 
Termine erinnert und 
können ihre 
Anwesenheit bestätigen. 
Dadurch werden weniger 
Termine verpasst. 

2 • Wenn ein Patient am 
Krankenhaus ankommt, 
merkt sich Smart Park 
seinen Parkplatz (es ist 
erforderlich, dass der 
Parkplatz erfasst ist).

Hinweis: Die 
Smartphone-App wird 
automatisch gestartet, 
wenn die App zuvor 
verwendet wurde und 
das Telefon eingeschaltet 
geblieben ist.  

3 • Sobald der Patient 
das Krankenhaus 
betritt, erhält der Arzt 
eine Mitteilung, dass 
der Patient da ist.  

4 • Der Patient meldet 
sich an und öffnet die 
App. Sein Standort 
wird auf der 3D-Karte 
angezeigt. Der Patient 
erhält eine 
Wegbeschreibung zum 
Sprechzimmer und 
kann den Termin 
pünktlich 
wahrnehmen.

5 • Wenn der Patient fertig 
ist, erhält er über eine 
Smart-Park-Funktion eine 
Wegbeschreibung zu 
seinem Auto.

6 • Ein Besucher kommt 
ins Krankenhaus, um 
einen Freund zu sehen. 
Er kann den Freund in 
der Krankenhaus-App 
suchen und erhält die 
Wegbeschreibung zur 
Etage und zum Zimmer.

FreieKarten

& Blumen

7 • Wenn der Besucher 
am Geschenkladen 
vorbeikommt, können 
ihm Werbecoupons und 
Mitteilungen gesendet 
werden.

H

9 • Durch Asset Tracking kann 
das Krankenhauspersonal 
schnell Geräte orten. So 
können auch Hinweise über 
Patienten übermittelt werden, 
die sich unbeabsichtigt aus 
einem begrenzten Bereich im 
Krankenhaus herausbewegen.

Standortbasierte Dienste im Gesundheitswesen

Schalt�äche

Sensoren

IoT

Bedingt

Ereignisgesteuert
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Alarm

Kommunikation
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Auslöser
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Broschüre
Autonome Netzwerke

Ausfallsichere und nahtlose Konnektivität
Das autonome Netzwerk bietet ein resilientes, nahtloses Verbindungserlebnis 
mit dem LAN und WLAN, kombiniert mit ultraschneller Konvergenz, sicherer 
Netzwerkzugriffskontrolle und einem gehärteten Switch-BS, das durch einen sicheren, 
diversifizierten Code ergänzt wird. Das Firmen-WLAN der neuesten Generation mit 
integrierter WLAN-Kontrolle in den Access Points macht physische Controller an 
zentraler Stelle überflüssig. Die verteilte Intelligenz-Architektur sorgt für eine optimale 
Leistung und Skalierbarkeit bei hoher Verfügbarkeit, einfacher Bedienbarkeit und 
niedrigen Gesamtbetriebskosten (Total Cost of Ownership, kurz TCO). Die WLAN-Lösung 
wird mit einem umfassenden, leistungsstarken und extrem skalierbaren Multigigabit- 
Ethernet-LAN-Portfolio gekoppelt, das sämtliche Bereitstellungsanforderungen erfüllt – 
vom Zugang über das Kernnetz bis hin zum Rechenzentrum. Das gesamte System läuft 
auch unter extremsten und widrigsten Bedingungen.

Ein einziges Netzwerkmanagementsystem (NMS) stellt eine zusätzliche 
Integrationsebene zwischen kabelgebundenen und drahtlosen Netzwerken bereit. 
So sinkt der Arbeitsaufwand für den IT-Manager, der ab sofort nicht mehr zwei 
Managementsysteme mit zwei unterschiedlichen Richtlinien und Konfigurationsregeln 
für das LAN und das WLAN verwalten muss. Das NMS zeichnet sich durch ein 
einheitliches Servicemanagement sowie netzwerkübergreifende Transparenz aus. Dies 
wirkt sich positiv auf die Effektivität der IT und die Agilität des Unternehmens aus.

Einzeln betrachtet können diese Technologieelemente für sich alleine genutzt werden 
und die Bereitstellung, Überwachung, Durchsetzung von Richtlinien und die Leistung 
eines jeden Netzwerks verbessern. Kombiniert liefern sie jedoch ein Netzwerk, das 
leicht erweiterbar ist, sowohl lokale als auch entfernte/verteilte Nutzer unterstützt 
und in der Lage ist, sich selbst zu reparieren und zu optimieren.
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Zusammenfassung
Das hochleistungsfähige autonome Netzwerk von Alcatel-Lucent Enterprise 
stellt automatisch Netzwerkdienste bereit, automatisiert den geschäftskritischen 
Netzwerkbetrieb und verbessert gleichzeitig die Nutzererfahrung. Als wichtiger 
Pfeiler des Digital Age Networking-Konzepts von Alcatel-Lucent Enterprise 
erleichtert das autonome Netzwerk Unternehmen den Einstieg in die Ära der 
digitalen Transformation.

Das vorrangige Ziel des autonomen Netzwerks ist es, die Quality of Experience (QoE) 
für alle Nutzer (IT, Geschäftsleitung und Kunden) zu verbessern. 

Falls Sie weitere Informationen wünschen oder mit einem Experten sprechen 
möchten, können Sie uns gerne kontaktieren.
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